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Der Kampf um die Anleihe
Paris 8 Juni Das Anleihekomitee hat heute nachmittavon 38 bis 62 Uhr im Hotel Aſtoria getagt Gleich ad

der Sitzung wurde ein offizielles Kommuniqus ausgegebenin dem es heißt das Komitee habe darüber Seraten wie die

Frage der internationalen Anleihe nach der geſtrigen Mit
teilung des Wiedergutmachungsausſchuſſes zu beurteilen ſei

rage in einer neuen
Sitzung die morgen nachmittag ſtattfinden wird fort
ſetzen Ueber den Verlauf der rig Beratung war bis
um Abend nichts zu erfahren Das Geheimnis wird offen
ar ſtreng gewahrt

Einer der belgiſchen Delegierten im Wiedergutmachungs
ausſchuß erklärte einem Mitarbeiter des Jntranſigeant
Frankreich habe durch Ernennung eines Vertreters im An
leihekomitee zu erkennen gegeben daß es ſeinen Wünſchen
entſpreche wenn das Komitee ſeine Miſſion mit Hilfe aller

Man dürfe nicht vergeſſen
za das Komitee nur Anregungen formulieren und
daß die Entſcheidung über eine etwaige Herabſetzung der

en Schuld nur durch die Parlamente erfolgen
önnte

Der Temps gibt den amerikaniſchen Staatsmännern zu
bedenken daß die von Stinnes geführten deut
ſchen Jnduſtriekreiſe eine internationaleAnleihe garnicht wünſchen und die Vorausſetzung
des Komitees Deutſchland erſtrebe ernſthaft eine Regelung
der Wiedergutmachung durch die beſchloſſene Anleihe bei
der ablehnenden Haltung der deutſchen Wirtſchaftskreiſe un
haltbar ſei Das Blatt verteidigt Dubois wegen ſeiner Er
klärungen in der geſtrigen Sitzung des Wiedergutmachungs
ausſchuſſes daß eine Herabſetzung der deutſchen Schuld die
eine entſprechende Herabſetzung der amerikaniſchen Schuld
forderungen zur Vorausſetzung haben müßte nicht erörtert
werden könne weil der Wiedergutmachungsausſchuß für die
Regelung der amerikaniſchen Schuldforderungen nicht zu
ſtändig ſei Der Temps betrachtet dieſe Aeußerung in der
andere gerade eine Verbindung zwiſchen den beiden Schuld
fragen ſehen als einen Beweis dafür daß Dubois ſich wohl
gehütet habe an irgendeinem Mänbver teilzunehmen d
nach einem Druck auf die Vereinigten Staaten ausſehen
könnte Frankreich will nach Verſicherung des Blattes von
Deutſchland bezahlt werden um ſelbſt ſeine Schulden bei
Amerika und England zu bezahlen während England offen
bar bemüht ſei eine Art von Syndikat der euro
päiſchen Schuldnerſtaaten zu erſtreben unter An
nullierung der amerikaniſchen Schuldforderungen

Engliſche Vorhaltungen an Frankreich
London 8 Juni Jn einem Leitartikel des Lloyd George

naheſtehenden Daily Chronicle zu der Haltung der Fran
ſen in der Reparationskommiſſion heißt es Die Franzoſenſollen nicht denken daß aus Mangel an Verſtändnis für das

franzöſiſche Bedürfnis nach deutſchen Zahlungen die übrigen
Staaten die en Haltung nicht billigen Wie Frank

ng ſeiner verwüſteten Gebiete finan
u Sorgen mache leide England unter der Verwüſtung

eines Handels und unter ſeinem Heer von Arbeitsloſen Auch
England verlange von Deutſchland Zahlungen ſoweit dieſe
Zahlungen den Alliierten mehr Vorteile als
Nachteile bringen Das Unbegreifliche an der Hal
tung der Franzoſen iſt daß ſie an einem nicht zu ver

wirklichenden Standpunkte feſthalten wollen Der
Bankierausſchuß hatte einen Weg vorgeſchlagen um Deutſch
land wieder auf die Beine zu helfen und Frankreich bares
Geld zu verſchaffen Dieſe Bankiers beſchäftigen ſich nicht wie
Politiker einfach mit der Frage was Deutſchland noch zu
zahlen habe ohne damit zu rechnen was Deutſchland noch
in Wirklichkeit zahlen könne Natürli u die Kommiſſion
der Finanzleute nicht das Recht in die Befugniſſe der Wieder

tmachungskommiſſion ein e Wohl aber hat ſie das
echt und die Macht einen an aufzuſtellen durch den Bar

ahlungen geſchaffen werden könnten Die Ablehnung einesſolchen Planes t keine kluge Haltung Das Blatt iſt über
zeugt daß die Fortſetzung einer ſolchen Politik zum euro
päiſchen Ruin führen müſſe

Zweierlei Kech

Vorarbeit für den Raub des Saargebiets
Demnächſt finden die Landesratswahlen im Saarſtaate

ſtatt Obwohl dieſes Parlament ein Hohn auf alle demo
kratiſchen Jnſtitutionen iſt weil es ſgzuſe en nur eine De
koration darſtellen ſoll ſind die hlen dazu doch von
roßer politiſcher Bedeutung Offenbar iſt beabſichtigt vonen der Franzoſen derartige Wahlen als Manöver

ür die nunmehr in zwölf Jahren ſtattfindende Volksabſtimmung zu betrachten Anders
wäre es jedenfalls nicht zu erklären daß auch alle Franzoſen
und Franzöſinnen über 20 re jetzt das Recht zur hl

rer Die franzöſiſche Kolonie fordert ſogar in einem be
onderen Aufrufe zur Wahlbeteiligung auf

Das Saarparlament ſoll eine Vertretung der Bevölkerung
des Saargebietes ſein Dieſe aber iſt rein deutſch Franzoſen
hat es im Saargebiet lediglich nach der ten Adreſſe an
Clemenceau gegeben ſonſt aber nicht Natürlich ſſt jetzt der

nvaſion Tür und Tor geöffnet Unter derfranoſlgen Scſehlngs iſt es ein leichtes geweſen ſeit einem

das

l

Jahre ungezählte überflüſſige Exiſtenzen nach dem Saarſtagat
zu bringen enn dieſe jetzt das gleiche Wahlrecht beſitzen
ſollen wie die eingeſeſſene Bevölkerung ſo ſchmälert man
der Saarbevölkerung ihr bißchen kümmerliches Recht aber
mals durch eine Verwaltungsmaßnahme Deutſchland wird
ſtreng darauf achten müſſen inwieweit hier ſchon Vorarbeit
für die Volksabſtimmung beabſichtigt iſt Keinesfalls geht es
an an der Volksabſtimung Perſonen teilnehmen zu laſſendie vor dem Abſchluß des Friedensvertrages nicht im Saar

gebiet gewohnt haben Das iſt in allen anderen Abſtim
mungsgebieten ſo gehandhabt worden und es iſt notwendig
darauf achten daß im Saargebiet nicht etwa zweierlei
Recht geſchaffen wird

rotz aller franzöſiſchen Machinationen und trotz des Jm
portes franzöſiſcher Wähler und Wählerinnen wird der
Landesrat eine erdrückende deutſche Mehrheit erhalten

30 32 Mark das Brok
Der vorausſichtliche Brotpreis ab Auguſt

Berlin 9 Juni Der neue Entwurf über die Regelung
des Verkehrs mit Brotgetreide überläßt den Landesregie
rungen die Feſtſetzung der Umlage und die Berechnung der
Getreidepreiſe Man nimmt an daß vom Auguſt ab der
Brotpreis für ein 1900 Gramm Brot 30 32 Mark betragen
wird dies wären reichlich 100 Prozent mehr gegen den augen
blicklichen Preis

Ruhe in gverſchlefien

Breskau 3 Jum Durch den Belagerungszuſtand die
Entſendung interallierter Truppen in das Unruhegebiet und
nicht zuletzt die Vermittelung der deutſchen und der polniſchen
Gewerkſchaftsführer die ſich zu der ſogenannten Fünferkom
miſſion zuſammengeſchloſſen hatten iſt im großen und ganzen
in Oberſchleſien Ruhe eingetreten

Beſtrafung deutſcher Offiziere
Vor dem franösſiſhen Krie gea gericht
Vor dem Kriegsgericht der Rheinarmee in Mainz hatten

ſich ſiebzehn ehemalige aktive deutſche Offiziere ſämtlich in
Wiesbaden wohnhaft zu verantworten weil ſie als Mitglieder
der Ortsgruppe Wiesbaden des Deutſchen Offizierbundes ent
gegen einer Verordnung der interalliierten Rheinlandkommiſſion
im beſetzten deutſchen Rheingebiet einer Organiſation angehört
haben ſollen die direkt oder indirekt mit dem deutſchen Kriegs
miniſterium oder anderen militäriſchen Dienſtſtellen in Ver
bindung ſtehe Das Gericht verurteilte nach fünfſtündiger Ver
handlung den Major Georg Jürgen als verantwortlichen Leiter
zu drei Monaten Gefängnis und 5000 Mark Geld
ſtrafe den Oberleutnant Heinrich Graf in contumaciam zu vier
Monaten Gefängnis und 5000 Mark Geldſtrafe den Hauptmann
Heinrich Otto und den Oberleutnant Heinrich Aumann in
contumaciam zu je einem Monat Gefängnis und 3000 Mark
Geldſtrafe die übrigen Angeklagten zu je 3000 Mk Geldſtrafe

Konſularabkommen mit KRußland

Berlin 9 Juni Wie wir erfahren iſt unmittelbar vor
der Abreiſe des Reichskanzlers und des Außenminiſters Dr
Rathenau ein Konſularabkommen zwiſchen Deutſchland und
Rußland über das ſeit einiger Zeit verhandelt wurde zum
Abſchluß gekommen Deutſchland begnügt ſich vorläufig mit
der Errichtung von zwet großen Konſulaten in Sowjetruß
land die ihren Sitz im Moskau und Petersburg haben werden
Sowjetrußland hat dagegen angekündigt daß es beabſichtigt
in allen größeren deutſchen Städten Konſulate zu eröffnen
Ein großes ruſſiſches Konſulat wird ſich in Königsberg be
finden das ſich zugleich zur Aufgabe machen werde an dieſer

ichtigen Umſchlagſtelle für den Handelsverkehr mit Ruß
land die ruſſiſchen Emfuhrgüter zu kontrollieren

Enklaſſung ohne Penſion

Noch ein Nachſpiel zum Eiſenbahnerſtreik
Das gegen die Magdeburger Streikführer eingeleitete

Diſziplinarverfahren hat mit einer Verurteilung des Eiſen
bahnoberingenieurs Herinemann des Eiſenbahnaſſiſtenten
Heibrock und des Lokomotivführers Stapel geendet Nach
zwölfſtündiger Verhandlung wurde das Urteil dahin gefällt
daß die drei Beſchuldigten wegen ſyſtematiſcher Streikhetze
zur Dienſtent laſſung ohne Penſion verurteilt
wurden Außerdem wurden ihnen die Koſten des Verfahrens

auferlegt x
2400 Kronen tägliche Arbeitskoſenunterſtützung Wie der

Voſſ Ztg aus Wien gedrahtet wird wurde nach ſchwierigen
Ausſchußverhandlungen die Arbeitsloſenunterſtützung von bis
her täglich 940 Kronen auf 2400 Kronen erhöht Gleichzeitig
ſtieg der Preis für den Pfd Brotlaib von bisher 960 auf
1400 Kronen das Rindfleiſch abermals um 1000 Kronen bis
auf über 7000 Kronen

Die deutſch ſpaniſchen Wirtſchaftsverhandkungen ſind ins
Stocken geraten weil Spanien auf deutſche Waren einen
Valutazuſchlag erhob Die ſpaniſche Preſſe erklärt ſich jetzt
im allgemeinen gegen dieſe Wirtſchaftspolitik Wie aus Aeuße
rungen der franzöſiſchen Preſſe hervorgeht iſt die Erhebung
des Valutazuſchlages auf dringende a iſche Anregun
en zurüchzuführen die ſich auf dieſe Art die deutſche Kon

urrenz vom Halſe ſchaffen wollten

und ach S das ſo treue und ni uletzt dieeinigten I en G n en t anzöf en e x

Findnz und Politit
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Jn Genug durfte bekanntlich über Thema nicht ge
ſprochen werden Herr Poincarse hatte in Genug für War
nungstafeln hinſichtlich der Reparationsfrage geſorgt Dieſe
Politik des Verboten v nun an der Macht der Verhält
niſſe kläglich geſcheitert Die Pariſer Finanzkonferenz welche
die Möglichkeiten einer Anleihe an Deutſchland ſtudieren
ſoll kann das Ziel ihrer Unterſuchungen ohne die Aufrollung
der Reparationsfrage gar nicht erreichen und ſeitdem beiſngt ſich die Preſſe der ganzen Welt nicht zuletzt die fran

Se che Preſſe ſelbſt mit dieſem verbotenen Problem
erbotstafeln ſind umgeworfen

Den derbſten Stoß hat ihnen die Antwort gegeben welche
die Reparatinskommiſſion dem Anleiheausſchuß auf ſeineAnfrage erteilt hat ob dieſer Ausſchuß lebiglig ein finan

zielles Gutachten abzugeben habe oder ob er auch die Vor
bedingungen einer internationalen Anleihe unterſuchen dürfe
und ob die m ne des Londoner Ultimatums unab
änderlich ſeien Die Antwort die der Konferenz der Ban
kiers erteilt worden iſt und ihr für ihre Unterſuchungen und
Beratungen gewiſſermaßen freie Hand gibt ſtellt geradezu
ein hiſtoriſches Dokument dar ſo daß der 7 Juni 1922 an
dem dieſe Antwort ergangen iſt wohl als ein Wendepunkt
als ein Entſcheidungstag in der Geſchichte der Reparations
frage erwartet werden darf Dieſer Tag hat in dem
Zwinguri des Verſailler Vertrages den erſten Quader ge
lockert und man darf hoffen daß die Zeit nicht mehr ferne
ſein wird da dieſer Quader herausgebrochen und die Re
viſion des Verſailler Schanddokuments damit im Gange ſein
wird Es iſt ja nicht das erſtemal daß Frankreich gegen
über ſeinen Verbündeten in e wenig glänzender Einſam
keit daſtand Die franzöſiſche Preſſe hat ſich darüber jeweils
mit leichten Worten hinweg zu tröſten verſucht Diesmal
aber verhehlt ſie ganz und gar nicht ihr Unbehagen darüber
daß zum erſten Male in der Reparationskommiſſion ein
Mehrheitsbeſchluß S kam bei dem England Jtalien

Die

üherſtanden Wenn der Temps mißgelaunt dazu bemnerktt
daß nun nicht ehe die deutſche Bemühung um die Schulden
tilgung ſondern die Herabſetzung der deutſchen Schuld zur
Erörterung ſtehe ſo mag er damit im Grunde genommen
recht haben Praktiſch geſprochen ſind wir aber leider noch
nicht ſo weit Denn die üb er Frankreichs Kopf hinweg er
zielte Entſcheidung der Reparationskommiſſion hat nur theo
retiſche Bedeutung und ebnet nur einigermaßen die Wege für
eine Herabſetzung der deutſchen Reparationsverpflichtungen
Für dieſe ſelbſt aber iſt ein einſtimmiger Beſchluß der ver
bündeten Regierungen notwendig den Frankreich durch ſein
Veto ja jederzeit hintertreiben kann Auch iſt noch ganz und
gar nicht geſagt was nunmehr der Anleiheausſchuß felbſt
beſchließen wird einmal grundſätzlich dann aber ob er ſich
für eine große oder eine kleine Anleihe entſcheiden wird

Herr Poincars iſt über die Entſcheidung der Reparations
kommiſſion fuchsteufelswild und macht ganz undiplo
matiſch aus ſeinem Herzen keine Mördergrube Jn einer
Preſſekonferenz hat er die wahren Geſinnungen des fried
liebenden Frankreich ſo W illuſtriert und die Katze des
franzöſiſchen Militarismus ſo ungehemmt aus dem Sack ge
laſſen daß es künftig niemand mehr nötig haben wird ihr
die Schelle umzuhängen Ohne jede Verbrämung hat er er
klärt ein Scheitern der internationalen Anleihe ſei nicht
tragiſch zu nehmen Denn wenn Deutſchland durch eine
Finanzkombination ſeine Wiedergutmachungsſchuld mobili
ſieren könnte würde es den Verbündeten lies Frankreich
kaum mehr möglich ſein zur Erzwingung der deutſchen Ab
rüſtung nktionen zu verhängen und die Beſetzung des
linken Rheinufers müßte am Ende aufgehoben werden
Lieber wolle Frankreich noch einige Zeit auf eine Anzahlung

t als ſeine alten Rechte preiszugeben Dieweil alſo
Herr Barthou in Genua mit einem Fauſtſchlag auf den Tiſch
ine Friedensliebe beteuert und die franzöſiſche Preſſe
elbſt eine drohende Finanzkriſe an die Wand malt verzichtet

Frankreich lieber auf Geld und auf eine geſchäftlich ver
nünftige Verſtändigung und treibt lieber weiterhin imperia
liſtiſche Politik Herr Poincars hat bei dieſem Preſſeempfang
aber auch eine andere Bemerkung gemacht Und hier liegt
wahrſcheinlich der Hund begraben Er bezeichnete die Auf
rollung der Frage des gegenſeitigen Schuldenerlaſſes als nicht
empfehlenswert weil Frankreich dabei Gefahr laufe ſich in
den Augen Amerikas zu kompromittieren Dieſe Erklärung
allein iſt aber ſchon Komprimittierung genug Herr Poin
caré iſt ſich natürlich vollkommen klar darüber daß die Ver
einigten Staaten für den Schuldennachlaß eine Gegen
rechnung präſentieren würden und daß dieſe Gegenrechnung
Abrüſtung heißt Amerika denkt mit Recht nicht daran
Frankreich einen Schuldennachlaß zu gewähren die es dem
galliſchen Hahn ermöglichen würde ſeine Sporen immer mehr
zu ſchärfen alſo weitere Rüſtungspolitik zu treibaa noch
überhaupt in irgendwelcher Form Europa Geld zur Ver
fügung zu ſtellen ohne die Garantie einer friedlichen politi
ſchen Entwicklung Herr Poincars hat ſich mit ſeinen Er
klärungen ſelbſt verraten und die ſchwere tatſächliche Rieder
loge Frankreichs in eine ebenſo große moraliſche verwandelt

Wie weit ihm auf dieſen Wege der franzöſiſche Steuer
zahler folgen wird ſteht freilich auf einem anderen Blatte

A e franzöſiſche Volk iſt nachgerade dern pels müde eben e einſe u litik des
ehen gelernt hat daß alle
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dienſtlichem Auftrage nach Budapeſt geſchickt worden war

eines Appells an die innere Erf

Farferemen der Staaksmänner es nicht vor erhöhten Steuern
ſchützen nen wenn nicht endlich eine Löſung gefunden
wird die Deutſchland zahlungsfähig macht Darüber iſt ſich
wohl auch Herr Poincaré nicht im unklaren Und darum iſt
vielleicht ſeine Ablehnung der Aufrollung der des
Schuldennachlaſſes nur eitel Spiegelfechtere ich
würde er ſich mit einer der deut Reparerationsverpflichtungen alsbald einverſtanden erklären wenn
vorher Amerika ihm gegenüber damit den Anfang machenwürde Das iſt der t Punkt an dem bisher die Qua
dratur dieſes Zirkels ſcheitert von den Garantien der Gläu
biger einer Anleihe heute gar nicht zu reden die den zweitentrkiſchen Punkt darſtellen würden Deutſchland befindet ſich

bei alledem vorderhand nur in der Rolle des Zuſchauers und
beklagt ſich diesmal nicht darüber daß es nur Objekt der
Verhandlungen iſt

Killinger Prozeß
Zweiter Verhandlungstag

Eigene Drahtmeldung
Offenburg 8 Juni 1922

Der heutige zweite Sitzungstag im Erzbergerprozeß begann
mit der ausführlichen Aeußerung des Gerichtschemikers Dr Popp
aus Frankfurt am Main der vor allem das am Tatorte aufge
undene Blut unterſucht hat und in ſeinen Ausführungen ſich
veſentlich an das anſchließt was der Bezirksarzt von Oberkirch
feſtgeſtellt hat Dann wird eine ganze Gruppe von Zeugen ver
nommen die ſich am 26 Auguſt im Gebiete des Kniebis aufge
halten haben Mehrere davon bekunden zwei junge Leute um die
Zeit der Tat geſehen zu haben Weſentliches bieten ihre Aus
ſagen nicht Größere Bedeutung kam der Vernehmung des Eiſen
bahninſpektors Jung aus Ludwigshafen zu Jung kam mit
ſeinem Sohn am 25 Auguſt nach Oppenau und wohnte im Hirſchen
Abends ſaß er mit zwei jüngeren Herren beim Abendeſſen zu
ſammen denen er am nächſten Tag bei einem Ausflug über den
Kniebis nach Freudenſtadt wiederbegegnete Es entwickelte ſich
ein Geſpräch in dem aber der Mord nicht berührt wurde Gegen
12 Uhr trat dann in den Verhandlungen gir Pauſe ein Der
Vorſitzende machte bekannt daß am Freitag die Lokaltermine ſtatt
finden würden Außer dem Gerichtshof und den Geſchworenen
nehmen daran der Angeklagte und ſeine Verteidiger teil

Jn der Nachmittagsſitzung

wurbe zunächſt Landgerichtsrat Dr Eggler vernommen der alsUnterſuchungsrichter unmittelbar nach der Tat die erjten Er
hebungen und Vernehmungen vorgenommen hat Dr Popp wird
noch einmal über die Patronen gehört die bei der Tat Verwen
dung fanden, Es handelt g Geſchoſſe von 9 Millimeter und
ſolche von 7,55 Millimeter Der Vorſitzende hält dem Angeklagten
vor daß in ſeiner Wohnung unverbrauchte Geſchoſſe dieſer Art gefunden worden ſind die übrigens auch dieſelben Ziffern und
Zeichen getragen hätten Es waren hauptſächlich Geſchoſſe die
im November 1918 hergeſtellt waren Angeklagter Killinger
erwidert er könne ſich das nur ſo erklären daß diejengen die das
Attentat verübt haben durch Zufall Geſchoſſe derſelben Herkunft
bei der Abwicklung der Armee bekommen hätten Die Zeugenver
nehmung verliert ſich dann durch die Ausſagen einer Reihe von
Damen die in Griesbach 43 Kur weilten und in den Tagen vor
dem Attentat auf einem Höhenweg gegenüber dem Kurhaus zwei
junge Leute beobachtet haben die verſchiedentlich hin und her
gegangen ſind Einige Kriminalkommiſſare beſtätigen die An
gaben über die Möglichkeit von dieſem Höhenwege aus in die von
der Familie Erzberger bewohnten Räume hineinzuſehen Der bis
dahin äußerſt ruhige und ſachliche Verlauf des zweiten Verhand
lungstages wird weſentlich verändert durch die äußerſt ſenſatio
nelle Schilderung des Kriminaloberinſpektors Schumacher aus
Karlsruhe der die Erhebungen über den

Aufenthalt der ErzbergerMörder in Budape ſt
vornahm Er ſchildert wie er mit Kriminalkommiſſar Rückert in

Bei
dieſer Gelegenheit vernahmen ſie einen Reichsdeutſchen namens
Kahn Dieſer will beobachtet haben daß zwei junge Leute auf
der Straße in Budapeſt die Voſſiſche Zeitung kauften Da er
zufällis den beiden in ein Gaſthaus folgte ſah er wie der eine
dem anderen eine Notiz über die angebliche Verhaftung eines ge
wiſſen Tilleſſen der ſich freiwillig gemeldet haben ſollte zeigteKahn der in einer eigenen Voſtif n Zeitung die Notiz las
bekam ſofort den Verdacht daß die beiden kungen Leute mit den
geſuchten Erzberger Mördern identiſch ſeien Längere Zeit hin

Die Kanlkagung
Den Schluß der Vormittagsſitzung bildete Raymund

Schmidt als Referent über die Prolegomena zur Vai
zinger Philoſophie des Als Oh Der Vortragendeunterſchied zum Zwecke der beſſeren Verſtändigung über die Ent
wicklung und die erkenntnistheoretiſchen Grundlagen der Philo
ophie des AlsOb zwei Stadien innerhalb dieſes Merkes ein

unkritiſches logiſch theoretiſches Stadium in welchem der über
nommene Wahrheitsbegriff einer hergebrachten Logik nd ein Le
wiſſermaßen undiskutierbar vieldeutiger Wahr itebegri ge
boten wird und ein kritiſches wiſſenſchaftstheoretiſches Stadium
in welchem Vaihinger das Hergebrachte und Uebernommene dur
bricht auf Grund einer Art außerlogiſchen Jnterſpektion un

elle ung keinen igenen Wirkli hkeitsbegriff überhaupt erſt nennt und den übernommenen Wahr
heitsbegriff erläutert zugunſten eines Zweckmäßigkeitsbegriffes in
höherem Sinne Der Referent nannte das erſte Stadium das der
logiſchen Fiktionstheorie zeigte ſodann deren Berechtigung und
Konſequenz ſolange an der Vorausſetzung der Gültigkeit jener
hergebrachten Wirklichkeitsbegriffe feſtzuhalten und wehrte in
großen Zügen Mißverſtändniſſe die ſich aus der Vermiſchung die
ſer Standpunkte ergeben ab Weiter trug er durch ſcharfſinnige
Diskuſſion dieſer Vaihingerſcher Poſition Weſentliches zur Aus
bildung der logiſchen Theorie der Fiktionen bei Das zweite Sta
dium nannte er das Stadium der fiktionaliſtiſchen Wiſſenſchafts
lehre Er zeigte wie beiden Stadien widerſpruchslos oenetiſch
richt nur für das ſpezielle Vaihingerſche Denken ſondern für Je
Denken das zu Antinomien und aus ſolchen zu einer Kritik der
Anſprüche der logiſchen Fiktionen führt zuſammehängen Jnchärferer Weiſe als es bei Vaihinger ſelbſt geſchieht zeichnete der

Referent die phänomenologiſche Baſis dieſes zweiten Stadiums
ſchilderte das eigenartige Geſicht das die logiſche Filtionstheorie
in dieſem Stadium t Jn großen Zügen an der Hand ein
leuchtender Beiſpiele ſchilderte der Redner die Bedeutung einer
ſolchen Wiſſenſchaftslehre für das Ganze des rklichen Erken
nens er zeigte wie von dieſer die Erledigung aller Schwierig
keiten Antinomien Denkabgründen welche ſich aus einen naiven
Vertrauen auf das abſolute Gültigkeitsdenken ergeben n er
warten iſt ohne dabei das Vertrauen auf die praktiſche Gültig
keit dieſes Denkens zu gefährden Schließlich ſkizzierte der Vor
tragende die Aufgaben welche für eine moderne fiktionaliſtiſche
Miſſenſchaftslehre aus der Anregung Vaihingers ſich ergeben
Er forderte eine phyſogemetriſche fiktionaliſtiſche Kategorienleſre
als Ergänzung dazu eine Pſychologie der Weltanſchauungen und
ſchließlich eine Ausbreitung der Grundſätze einerſyſtematifi tionaliſtiſchen ſſen ftstheorie auf alle Fälle für die
Antinomien innerhalb des Gebietes der verſchiedenen Ei
wiſſenſchaften Der Redner 3 mit einem Hinweis auf die
Fthik und die Religionsphiloſophie Vaihingers und mit einer

h rkerans der Frage Jſt eine Metaphyſik des AlsOb
möglich

z N

vurch hake er Jegliche Spur von ihnen verloren bis er ſie durchZufall wieder h Gaſthaus antraf und den beiden dann

zum Haupttelegraphenamte t te Kahn will r Grund der inveröffentlichten ber der Mörder dieſelben beſtimmt

nnt haben Nachdem Kahn den beiden längere Zeit gefolgt
war unſchlüſſig ob er ig an die Polizei wenden ſolle verlor er

wiederum aus dem Auge Da man ihm aber nach einigen
en

auf der Gefandtſchaft keine Auskunft
geben konnte ſchrieb er nach Berlin weil er nicht unterrichtet
war daß die Offenburger Staatsanwaltſchaft zuſtändig war Nach
der Ankunft der beiden Kriminalkommiſſare in B wurde
auch das Telegramm ermittelt das von der Hand Tilleſſens ge
ſchrieben folgenden Wortlaut hatte Adolf Müller Rechtsanwalt
München Otto nimm Einſicht Hans Auf Grund ſeiner krimi
naliſtiſchen Erfahrungen wandte ſich Schumacher an alle Friſeure

Umgebung des Hötels Aſtoria in dem die beiden Geſuchten
Zechgelage veranſtaltet hätten Denn er ſagte ſich daß die Fri
ſeure die Geſichter ihrer Kunden am beſten kennen Tatſächlich
kannte der Jnhaber eines Früh eurge chäftes an Hand von Bildern
die beiden wieder die ſich zweimal bei ihm hatten raſieren laſſen
Da ſie bei ihm erzählt hatten daß ſich Tilleſſen kurz zuvor für
6000 Kronen einen neuen Mantel gekauft hätte ſo ſuchten die
Kriminaliſten alle Schneidereien ab

Steuerdeklaration und Siedlungswerk
Ein merkwürdiger Standpunkt der

Deutſchen Volkspartei
Seitdem die Deutſche Volkspartei und ihre Schweſter

partei die Deutſchnationale Volkspartei ſich ziemlich kräftig
in den Haaren liegen weiß die Deutſche e r ihrem
inneren Aerger nicht anders Luft zu machen als indem ſie
jede Gelegenheit beim Schopfe erfaßt um ſich an der Deut
ſchen Demokratiſchen Partei zu reiben Kaum eine Woche
vergeht in der die Nationalliberale Correſpondenz nicht
ein oder mehrmals oft ſogar mehrmals in einer Nummer
gegen die Demokraten anrennt Reuerdings hat es ihr die
vom Abg Erkelenz und Fraktion im Reichstag eingebrachteEntſchliehun angetan die verlangt daß die Finanzämter

größere Güter deren Steuerdeklaration in
auffälligem e zu der Größe ihresBetriebes ſteht oder die buchmäßig Unter
bilanzen aufweiſen den Kulturämternihres Bezirks als beſonders S le fürSiedlungszwecke mitteilen ſollen Die genannte Kor
reſpondenz findet dieſe Entſchließung deshalb ſo überaus
unſachlich weil der für die Steuerdeklaration maßgebende
Reingewinn mit der Ertragfähigkeit eines landwirtſchaft
lichen Betriebes keineswegs gleichzuſetzen iſt Viele Güter
doziert ſie erhalten in weiteſtgehendem Maße noch ihre
Milchproduktion trotz erwieſener Unrentabilität aufrecht und
leiſteten damit der Volksgemeinſchaft einen weſentlichen
Dienſt Aus dieſen Gründen werde die Deutſche Volkspartei
gegen die demokratiſche Entſchließung ſtimmen die nichts ſei
als billiges Agitationsmaterial zur Hetze gegen den Groß
grundbeſitz und ein neuer Verſuch ſich mit Worten als be
ſonders ſiedlungsfreundlich zu geben Worte und Taten
ſtänden bei den Demokraten auf dieſem Gebiete gar zu häufig
in diametralem Gegenſatze

Dieſe letztere Behauptung iſt Demagogie Ueberall im
Lande weiß man daß der Siedlungsgedanke nirgend beſſer
aufgehoben iſt und gefördert wird als gerade bei den Demo
kraten Beweis deſſen ſind die zahlreichen Pächter und
Siedlervereine die ſich auf die Demokratiſche Partei ſtützen
Die Begründung aber welche die Nattonalliberale Corr
für ihre Ablehnung der demokratiſchen Entſchließung gibt
iſt ſo windig wie nur denkbar Sie fließt offenbar aus dem
Beſtreben ihre im Kampf mit den Deutſchnationalen er
ſchütterte Stellung dadurch zu ſtärken daß ſie ſich als Hüterin
und Schützerin des Großgrundbeſitzes auffpielt

Der Deutſche Proteſtantentag verbunden mit einer Tagung
des Verbandes des freien Proteſtantismus tritt in der Zeit
vom 20 bis 22 Juni in Berlin im Lehrervereinshauſe
zuſammen Bei dieſer Gelegenheit werden zwei öffentliche

Nach der Mittagspauſe begann um 5 Uhr die zweite Sitzung
Beendigung der ſich noch an den letzten Vormittggsvortrag

anſchließenden Debatte Wrach in fließendem Deutſch Dozent Dr
Nyman Lund über iS u mit beſonderer Rückſicht auf die Fiktionen in der

yrik
Den Schluß der AlsOb Konferenz bildeten die Ausfüh

rungen des Geh Hofrats Prof Dr Volkman Leipzig über
die Bedeutung der Fiktion im künſtleriſchen Schafen und di

Auch dieſer Vortrag nahm Gelegenhett eine zwar von Vai
hinger ſchon berührte aber erſt noch völlig auszubauende Seite
des Fiktionalismus in ihrem Karrn Problemreichtum vorzufüh
rn Volkmann zieht zwiſchen Wiſſenſchaft und Kunſt enge Paxal
lelen im tiefſten Sinne ſind beide identiſch beide wollen die Welt
der Erkenntnis eröffnen jene bietet begriffliche r anſchauliche
Erkenntnis für erſtere kann Mochs Satz von der Oekonomie des
Denkens Anwendun finden für dieſe wurde ein Sa von der
Hekonomie des Schauens prägt Alles künſtleriſche Verſtehen
wird dabei vom künſtleriſchen Schaffen auszugehen haben Jn

der künſtleriſchen Weltordnung iſt kein Beweiſen mönlich auch
kann uns die Kunſt nicht die letztn Rätſel des Daſeins oerſchließen
doch zwingt uns das Bewußtſein dieſer Grenze alles Menſchlichen
nicht zu trübr Reſignation ſondern führt uns weiter zu raſtloſem
Handeln und Schaffen Auch hier beſteht die im Reiche des Fik
tionalismus immer drohende Gefahr daß das Als Ob mit Ver
kennung ſeiner Ratur ſchließlich über die Hypotheſe zum Dogma
ſchritt Auch die genießende Kunſt bedarf ver Fiktionen nament
lich der iſolierenden Auch hier ſtehen dieſe im Dienſte des ſüßen

ſinns des Begreifens Zum Schluß ſetzte der Redner
oft im Anſchluſſe an Konrad Fiedleér mit einer großen An
zahl von namhaften Aeſtheten der Gegenwart auseinander
jährige t r in vorgerückter Nachmittagsſtunde die dies

i sObTagunPrivatvogent Dr of Nyman ans Lund Schweden ſprach

Fiktionalismus ſpeziell den äſthetiſchen mit beſonderer
Rückſicht auf die Fikkionen in der Lyrik 4

Der Referent hob zunächſt des enge Band hervor das i
dem Fiktionalimus und dem Poſitivismus zu beſtehen ſcheint urd
ſuchte zu zeigen daß man die Wirklichkeit gar nicht vom Scheine
tirennen kann ohne zugleich erkennen zu laſſen in welch außer
ordentlichem Grad wir uns tatſächlich desſelben bedienen So

lägt der Poſitivismus in den Fiktionalismus um und die
rüher verworfenen Begriffsbilder Apperzeptionen Superſtitionen

uſw bekommen einen neuen Wertakzent werden als Hilfs
P r r rin denen wir die Wirklichkeit be
exrſchen u rechnen ſuchenDieſer Umſchlag der inne der deutſchen Gegenwarts

ophie an die Fiktionslehre Hans Paihingers an
ma aber anderweitig in anderen Ländernltend und der Referent zeigte wie beſonders innerhalb der ita

ieniſchen und ſragt

n ſind
Eine lebhafte Diskuſſion zeiate welchem Intereſſe die Ausmhrungen begegneten

hiloſophie n verwandte Beſtre
bunge bei Giovanni Maccheſink Fr

e e eun g vonauſgekeimt beſonders i erſtgenannten treffen in

Eigenſchaft als Gemeinderat das Privilegium gehabt ſelbſt

en Fiktionalismus ſozuſagen den

Verſammlungen abgehalten werden Prof D Zſcharnack wird
am 21 Juni über den preußiſchen Kirchenverfaſſungsentw
als einer Gefahr für Freiheit und Frömmigkeit der Veol
kirche Pfarrer Nack am 22 Juni über unſeren Bibel n
Chriſtusglauben und die Volksmiſſion des freien Proteſtant
mus ſprechen

Eine Streitſchrift Gegen die Verſteinerung der deutſchen
Sozialpolitik von dem Reichstagsabg Anton Erkelenz wird
in den nächſten Tagen im Demokratiſchen Verlag Berlin
SW 11 Bernburgerſtr 18 erſcheinen Der Schrift liegen di

Gedanken zugrunde die Erkelenz in ſeiner Rede
er Verbandstagung der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine d

gelegt hat Die Schrift wird vorausſichtlich eine neue ſo
politiſche Debatte hervorrufen

Ein Flugzeng das in der Luft ftillſteht
Auſ Veranlaſſung der britiſchen Admiralität wurden in den

letzten Tagen Verſuche mit einem neuen Flugzeug einem ſo
nannten Brennan Helicoppter angeſtellt die außerordentlich e
folgreich waren Der Mancheſter Guardian gibt an d
das neue Fahrzeug alle die Bedingungen erfüllkt habe die
Luftſchiffminiſterium für den Preis von 50 000 Sterling für
Erfinder ausgeſchrieben hatte Man erwartet daß mit dieſe
neuen Flugzeug eine neue Epoche des Flugweſens
ginnen werde Der Helicoppter wurde mit Unterſtützung der Re
gierung von einem Mr Brennan entworfen und auf dem Flug
platz in Southfarnborough in Hampfhire gebaut Der Bau wurde
ſtreng geheim gehalten Das Miniſterium für Luftſchiffahrt hatte
für das neue Flugzeug die Anforderungen aufgeſtellt daß es zu
erſt mit eigener Kraft auf eine Höhe von 2090 Fuß

e und darauf einen Flug von einſtündiger Dauer aus
ühren könne Zweitens müſſe das Flugzeug imſtande ſein ſelbſt

bei ſtarkem Winde eine halbe Stunde auf einem be
ſtimmten Punkt zu ſchweben Drittens muß es im
ſein mit abgeſtellten Maſchinen bei ſtarkem Winde eine faſt
ſenkrechte Landung vorzunehmen Viertens mußte es eine
Geſchwindigkeit von 60 engliſchen Meilen pro
Stunde erzielen Der neue Helicoppter hat ſämtliche Bedingungen

l eäh erfüllt Man erwartet daß dieſe Erfindungeine ſtarke Umwälzung hervorrufen werde da Flugplätze un
nötig gemacht werden und die Maſchine imſtande iſt auf irgend
einem beliebigen Häuſerdache zu landen Auch für militäriſche
Zwecke wird das neue Flugzeug Verwendung finden können da
es unbeweglich über irgendeinem Punkte lange Zeit ſchweben und
ſich faſt unſichtbar machen kann

mianhound o

Eine Gemeinde mit einem Einwohner Luffield Abbey
heißt eine Gemeinde bei London die immer noch als ſolche
ſelbſtändig iſt obwohl ſie nur einen einzigen Einwohner zählt
Dieſer ein Mr Kynaſton hat viele Jahre hindurch in ſeiner

ſeinen Steuerſatz beſtimmen zu dürfen ebenſo den Vorzug
ſein eigener Steuereinnehmer zu ſein Nun ſchwebt jedoch
ſeine einzigartige Stellung in ernſter Gefahr da eine Nach
bargemeinde Schritte getan hat um ſich Luffield Abbey
einzuverleiben Mr Kynaſion iſt entſchloſſen falls dieſe
Beſtrebungen zum Ziel führen nach Kanada auszuwandern
da ihm der Verluſt ſeines Monopols wie er erklärt den
Aufenthalt in der Heimat verleiden würde

Einbruch per Droſchke Dreiſte Einbrecher haben einen
Muſikdirektor in Wilmersdorf bei Berlin heimgeſucht Sie
fuhren mit einer Droſchke vor ließen den Wagen vor der
Tür halten brachen die Wohnung auf ſuchten für über
100 000 Mark Silberzeug Wäſche uſw zuſammen packten
alles in einen großen Rohrplattenkoffer einen gelben Hut
karton und mehrere Pakete beſtiegen mit der Beute wieder
die Droſchke und fuhren davon Koffer Karton und Pakete
ſtanden offen auf dem Wagen Die Einbrecher ſind zwei junge
Männer von etwa 25 bis 28 Jahren

Der Atlantikflug glücklich beendet Die Berliner portu
gieſiſche Geſandtſchaft teilt mit Die Flieger die den Flug
von Liſſabon nach Braſilien im Aeroplane unternahmen
haben ihre ruhmvolle Aufgabe beendet Sie ſind in Per
nambueo gelandet

einem Kerngedanken mit der Philoſophie des AlsOb zuſammen
Während aber Maccheſini den Als Ob Gedanken mit be
r Berückſichtigung der Ethik und Pädagogik entwickelt hat

o ſucht Fr Paulhan ſeinen Wert für die Logik und Aeſthetik
nachzuweiſen Er will nachweiſen wie übereilt wir t dein lo

gen Widerſpruch äbgerechnet haben und faßt den Widerſpruch
ogar als eine Lebensbedingung des menſchlichen Gedan

kens auf für den Verſtand ebenſo notwendig wie der Phosphor
für das Gehirn

Eigentlich heucheln wir Angſt vor dem logiſchen Widerſpruch
allein auf rein wiſſenſchaftlichem Felde und ſind auf anderen

B auf künſtleriſchpoetiſchen Gebieten gar nicht ſo prüde in loer inſicht Jm Weſen des künſtleriſchen Erlebniſſes ſucht ſo
aulhan denſelben Widerſpruch nachzuweiſen den der ver

ſtorbene deutſche Kunſttheoretiker Konrad Lange in ſeinem
Werke Das Weſen der Kunſt als die äſthetiſche Jlluſion die be
wußte Selbſttäuſchung charakteriſierte

Unter demſelben Geſichtspunkt betrachtet Paulhan dann
auch weiter die lyriſchen Metaphern und Gleichniſſe die ja ſtets
mehr oder weniger verdeckte Widerſprüche bergen Er ſucht dar
zulegen daß ihre äſthetiſche Wirkſamkeit vor allem auf ihren wider
ſprechenden Elementen baſiert während deſſen Konrad Lange
die luſterregende Kraft der Metapher oder des poetiſchen Gleich
niſſes mit dem abwechſelngen Erleben zweier Vorſtellungsreihen
in Verbindung ſetzt

Unter Kritik dieſer beiden Theorien ſuchte der Referent dann
r eine Aktualitäts und Synthesäſtetik ſo wie ſie von dem

ediſchen Denker Hans Larsſon entwickelt worden iſt die
ege anzubahnen Jn der intuitiven Syntheſe ſieht dieſe Auf

r das äſthetiſche Prinzip par excellence und rückt auch die
etapher und das Gleichnis unter dieſen Geſichtspunkt So wird

die Metapher und das Bild als ein Mittel zum Zweck der
Synthetiſierung des Vorſtellungsinhaltes an
geſehen und der Referent verſuchte an verſchiedenen Beiſpielen
aus Goethes und Bürgers Dichtungen dieſe Auffaſſungs
weiſe zu erhärten Jm Anſchluß an Hans Larsſon aber im
Sinne des Fiktionalismus ihn e ä behauptete er
chließlich daß alle dieſe Metaphern und Bilder eine ſehr wichtige
olle als a grige des lyriſchen Denkens und der lyriſchen

ſpielen daß ſie als konzentrative Filsionen
uſehen ſind und daß ſie immer auf dieſen Zweck hinzielen Auch
en ihm eine bedeutſame Parallele en der lyriſchretöri

en und der wiſſenſchaftlichen metodologiſchen Fiktion darin zu
liegen daß ſowie die letztere dann fortfällt wenn ſie der Denk

ihren ſt geleiſtet hat ſo geſchieht es auch mit der
erſteren behalten das Reſultat der Syntheſe zurück
Die Hülſe des Bildes kält zu Boden Die lyriſche Metapher das
Bild das Gleichnis bedeuten alſo gleich der wiſſenſchaftlichen

ion ein bewußtes Abweichen von der irklich
eit im eignen Jntereſſe der Wirklichkeit und

des Wirklichkeitserkenntnis und in ihrer Weiſe be
ichnen ſie eine Annäherung an das höchſte und letzte Ziel dasan vor die Wiſſenſchaft hingeſtellt hat nämlich

renden EinG u n el diskurſiven Denkens allesh n ten les

Wir
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